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WIR WISSEN

ÜBER MEDIEN BESCHEID
Wir gehen in die 3A der Volksschule Sacre Coeur in Pressbaum. 
Wir machen heute eine Zeitung zum Thema „Medien“. Jede 
Gruppe hat einen Artikel zu einem Bereich geschrieben, 
die Themen sind: Korrespondent/in, Umfrage über Politik, 
Pressefreiheit und ein Vergleich zwischen einer spannenden 
und einer „neutralen“ Geschichte. Wenn 
euch die Themen interessieren, dann 
lest unsere Zeitung durch. Wir hoffen, sie 
gefällt euch!Lea (9)
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FREIE MEINUNG!!!

Pressefreiheit bedeutet, dass z.B. über alle 
wichtigen Ereignisse berichtet werden darf. Man 
darf aber keine Leute ungerechtfertigt eines 
Verbrechens beschuldigen. Pressefreiheit heißt 
auch, dass jeder Mensch seine Meinung frei sagen 
und veröffentlichen darf. Pressefreiheit gibt es 
nicht in allen Ländern. Es gibt auch einen Welttag 
der Pressefreiheit. Er wird am 3. Mai gefeiert. Er 

soll zeigen, dass zum Beispiel in manchen anderen 
Ländern ReporterInnen unter Druck gesetzt und 
verfolgt werden. Im schlimmsten Fall werden sie 
auch getötet. 
Wir finden Pressefreiheit sehr wichtig, weil wir dabei 
auch unsere Meinung frei sagen dürfen und gut in-
formiert sind. Wir sind froh, dass wir in einem Land 
leben, in dem es Pressefreiheit gibt!

So könnte es in Ländern aussehen, wenn es Pressefreiheit gibt: JournalistInnen dürfen frei berichten.

Markus (9), Albert (9), Luna (9), Vicki (9), Sebastian (8) und Philipp (11)

So könnte es in Ländern aussehen, wenn es keine Pressefreiheit gibt:
JournalistInnen wird verboten über manche Dinge zu berichten.
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DIE UMFRAGE 

Wir haben eine Umfrage gemacht. Dazu sind wir 
vors Parlament gegangen und haben verschiedene 
Leute befragt. Wir haben herausgefunden, wie 
Menschen sich über Politik informieren. Die Leute 
gaben mehrere Antworten. Wir haben insgesamt 
16 Leute gefragt, davon haben sich 10 über das 
Fernsehen, 10 über die Zeitung, 3 über das Radio 
und 9 über das Internet informiert. Ein Mann hat 
gesagt, dass er sich auch besonders über das Thema 
„Steuern“ informiert. 
Informationen über Politik sind wichtig, um über 
aktuelle Ereignisse in unserem Land zu erfahren. Die 
PolitikerInnen beschließen z.B. unsere Gesetze im 
Parlament. Informationen über Gesetze brauchen 
wir, damit wir nichts falsch machen. 
Wenn wir etwas über Politik wissen wollen, fragen 
wir unsere Eltern. Wenn die Eltern nichts wissen, 
dann informieren wir uns bei der Lehrerin oder wir 
kaufen uns ein Buch. Wir finden es wichtig, dass man 
sich über Politik informiert, damit man mehr weiß.

Maxima (9), Lara (8), Jessi (9),Emanuel (9) und Isabella (9)

Durch 
Zeitung und 

Radio!

Durch 
Fernsehen und 

Internet!

Wie 
informieren Sie sich 

über Politik?
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KORRESPONDENTINNEN

KorrespondentInnen sind ReporterInnen, die live 
über Ereignisse berichten. Sie machen Nachrich-
ten dadurch spannender und man erkennt an der 
Umgebung, worum es in der Nachricht geht. Der le-
bendige Hintergrund macht die Nachrichten viel in-
teressanter. Außerdem wird die Information durch 
den bewegten Hintergrund glaubwürdiger.
Wir finden es gut, dass es KorrespondentInnen gibt, 
weil wir z.B. selber gerne live die Informationen 
über ein Fußballmatch bekommen. So fühlt es sich 
an, als wären wir selbst dabei.

Unsere Gruppe hat sich heute damit beschäftigt, herauszufinden, was KorrespondentInnen sind 
und wieso man sie überhaupt einsetzt.

Leonie (8), Miriam (9), Gabriel (9), Lea (9) und Elia (9) 

Was sind KorrespondentInnen?

Hallo, mein Name ist 
Miriam. Ich bin Korrespondentin 

und ich habe brandneue Informationen 
für Sie! Viele Menschen sind sehr krank wegen 

eines Zwischenfalls im Atomkraftwerk. Sie werden 
wegen der radioaktiven Strahlen krank. Die Rettungs-

kräfte, die vor Ort das Atomkraftwerk sichern, müssen 
Schutzanzüge anziehen, sonst werden sie auch krank, 
weil die hohe Strahlung sehr gefährlich ist. Die Men-
schen in der Umgebung wurden bereits evakuiert 

und in Sicherheit gebracht. Sehr viele Leute sind 
schon im Krankenhaus und werden dort ver-

sorgt. Es ist ein grauenhafter Anblick, wie 
die Menschen hier leiden!
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DER GEHEIMNISVOLLE LADEN

Wir haben diese Geschichte 
erfunden. Erst haben wir uns 
überlegt, wie Artikel in manchen 
Zeitungen geschrieben werden. 
Dann haben wir noch Wörter 
gesucht, um die Geschichte 
spannender zu machen (die 
sind fett geschrieben). Genauso 

machen das auch JournalistInnen 
in Zeitungen. Sie möchten 
Berichte auch so schreiben, damit 
sie für LeserInnen interessanter 
werden. Deshalb verwenden sie 
dann auch manchmal solche 
oder ähnliche Wörter.

Moritz (9), Raphael (9), Konrad (10), Paul (10) und Elis (10)

Die Geschichte in Bildern

„Es war einmal im Jahre 1602 ein 
Junge namens Ronaldo. Er ging 
in der finsteren Nacht ganz al-
leine auf der Straße. In einem 
geheimnisvollen Laden, der 
noch offen hatte, kaufte er sich 
wertvolles Gold. Dann kam ein 
großer Lastwagen, von dem aus 
jemand mit böser Stimme sagte: 
„Wir brechen in den Laden ein.“ 
Die schrecklichen Diebe schlu-
gen mit der Faust das Fenster ein. 
Ronaldo rannte schnell zur Poli-
zei, weil die furchtbaren Diebe 
seine Mutter als Geisel hatten. 
Seine ängstliche Mutter sagte: 
„Kindchen lauf weg.“ Das Kind 
antwortete: „Ich geh nicht ohne 
dich!“ Zum Glück kam die hilfs-
bereite Polizei und verhaftete die 
bösen Diebe.“
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